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Im Straßenbau ist in den letzten 
Monaten einiges erledigt worden. 
Der Rückbau der Wiener Straße 
wurde fortgesetzt, und sobald sämt-
liche Stromanschlüsse umgeschlos-

sen worden sind, wird auch die 
Straßenbeleuchtung erneuert und 
die Verschleißschicht am Gehsteig 
aufgebracht, gefolgt von der Be-
pflanzung der Rabatte im Herbst.  

Der letzte Abschnitt soll dann 
auch noch heuer begonnen werden, 
sodass wir 2025 dieses Langzeit-
projekt abschließen können. 

Die Schiffmühlstraße wurde 
direkt an die Bundesstraße ange-
bunden. 

Im neuen Siedlungsbereich in 
der Friedrich-Schindlecker-Gasse 

wurden nach 
Abschluss 
der Bauar-
beiten weite-
re Bäume 
gesetzt und 
die dort an-
grenzende 
Johann-
Weidlinger-
Straße neu 
hergestellt. 
Die Franz-
Langauer-
Straße wur-

de nach den Wünschen der Anrai-
ner neu gestaltet, nachdem zuvor 
der Kanal und die Hausanschlüsse 
saniert worden waren. Die Ortswas-
serleitung und die Leerverrohrung 
für schnelles Internet wurden herge-
stellt sowie die Straßenbeleuchtung 
erneuert. Auch hier werden die 
Grünflächen im Herbst bepflanzt. 

Die Donaugasse wurde mit ei-
nem neuen Straßenbelag ausgestat-
tet, zuvor die Einbauten und der 
Kanal entsprechend saniert. 

Bei Kindern sind Wasserspiel-
zeuge an Spielplätzen, vor allem in 
der heißen Jahreszeit, besonders 
beliebt. Da die bisherige Wasserrin-
ne am Naturspielpatz leider ver-
morscht war, wurde sie nun gegen 
eine neue Wasserrinne ausge-
tauscht. Die Gesamtkosten für die-
ses Vorhaben belaufen sich auf rd. 
€ 4.000,-. 

Der Wunsch nach einem Ö-Klo 
am Spielplatz Donaulände und beim 
Naturspielplatz wurde ebenfalls 
erfüllt und ermöglicht so einen län-
geren, unbeschwerten Aufenthalt.  

Darüber hinaus wurde am Spiel-
platz Donaulände eine Spielgeräte-
box „Sport to go“ errichtet. Mittels 
einmaliger Registrierung und einer 
App kann man sich damit Spielge-
räte ausborgen.  

Straßenbau 

Anbindung der Schiffmühlstraße an die B14. 

Sanierung der Donaugasse. 
v.l.n.r.: VzBgm. Wolfgang Mayrhof-
er, DI Dr. Cornelia Hebenstreit 
(Abteilungsleiterin Straßen und Ver-
kehr Stadtgemeinde Tulln, VzBgm. 
Mag. Rainer Patzl. 

Attraktivierung der Spielplätze 

VzBgm. Wolfgang Mayrhofer beim 
neu errichteten Wasserspiel am 
Naturspielplatz. 

Baugrundstücke 
in Langenlebarn 
zu vergeben 

 
Im Parzellierungsgebiet 

an der Johann Weildinger 
Straße (östlich der Bahn-
straße) stehen derzeit 
noch zwei Grundstücke 
(ca. 500 m2 zum Verkaufs-
preis von € 320/m2) zum 
Verkauf. 

 
Bei Interesse bitte bei 

Hrn. Christian Schneider 
02272 / 690 321, 
christian.schneider@tulln.at 
melden. 
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Liebe Langenlebarnerinnen! 
Liebe Langenlebarner! 

 
Der Sommer mit vielen schönen Stunden im Freien 

bietet sich hervorragend für einen Austausch an, den ich 
persönlich sehr schätze und immer wieder suche. 

 
Diese Gespräche geben mir eine weitere Möglichkeit, 

Ihre Anliegen zu hören, aber auch Ihre Gedanken und 
Ideen für die Entwicklung unseres Ortes. Darüber hinaus 
kann ich meine Vorstellungen und Ziele mit Ihnen disku-
tieren, Fragen beantworten, aber auch das eine oder andere 
klarstellen. Beispielsweise über die Zukunft der ärztlichen 
Grundversorgung, die mir persönlich enorm wichtig ist. 
Hier freue ich mich, dass wir die ärztliche Grundversor-
gung in Langenlebarn über den Sommer und mit großer 
Wahrscheinlichkeit auch langfristig gesichert haben. 

 
Des Öfteren höre ich die Sorge um das rasche Wachs-

tum unseres Dorfes. Hier haben wir mit der Bausperre für 
großvolumige Wohnbauprojekte bereits vor einigen Jah-
ren die ersten notwendigen Schritte gesetzt, gleichzeitig 
aber den Bau von „Einfamilienhäusern“ nicht behindert. 
Klar ist, wir wollen langsam wachsen! Dabei sollten wir 
aber nicht vergessen, dass unser Ort auch ausreichend 
leistbaren Wohnraum für unsere Jugend braucht. Diesen 
Spagat zu schaffen ist eine Herausforderung, die wir be-
wältigen müssen und werden. 

 
Im Großen und Ganzen höre ich aber große Zufrieden-

heit und eine positive Stimmung. Unser Langenlebarn hat 
sich in den letzten Jahren zu einem lebens- und liebens-
werten Ort entwickelt. Dazu gehört neben Investitionen in 
unsere Infrastruktur auch die Stärkung unserer Vereine, 
bzw. unserer Feuerwehr als enorm wichtige Säulen unse-
rer Gesellschaft. So darf ich Sie auch weiterhin um Ihre 
Unterstützung unserer freiwilligen Organisationen ersu-
chen. Mit dem Besuch der Feste könnten Sie den ersten 
Schritt dazu machen. 

 
Ich freue mich auf unsere Veranstaltungen, nette Ge-

spräche und ein geselliges Miteinander. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen einen schönen, erholsamen Sommer,  

 
 
Herzlichst Ihr  

Editorial 

Ortsvorsteher 
Vizebürgermeister 

 Wolfgang Mayrhofer 

Geh- und Radweg 
Donaulände saniert 

 

Der Geh- und Radweg an der Donaulände 
wird von vielen regelmäßig benutzt. Aufgrund 
der vielen Wurzelschäden war hier eine Gene-
ralsanierung notwendig. So wurde der Abschnitt 
von Rafelswörth bis zum östlichen Ende der 
Dorflacke mit einer neuen Deckschicht überzo-
gen und das Bankett erneuert. Die Gesamtkosten 
für dieses Vorhaben belaufen sich auf rd. 
€ 90.000,- 

Ärztliche 
Grundversorgung 

 

Die Ordination von Dr. Hahn-
Plachy bleibt bis Ende September 
2024 geöffnet und wird NICHT schon 
mit Ende Juni geschlossen. Für Juli, 
August und September gelten jedoch 
etwas eingeschränkte Öffnungszeiten: 

Di.: 14:30 – 18:30 Uhr 
Do.: 7:30 – 12:00 Uhr 
Fr.: 7:30 – 12:00 Uhr 
 
Danach erwarten wir eine Übernah-

me der Praxis durch einen neuen 
Hausarzt bzw. eine neue Hausärztin – 
es gibt bereits zwei Bewerber. 

 
Somit ist die ärztliche Grundversor-

gung in Langenlebarn über den Som-
mer und mit großer Wahrscheinlich-
keit auch langfristig gesichert. 
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Erhöhte Flugtätigkeit 
am Fliegerhorst Langenlebarn 
Gastkommentar von Garnisonskommandant Brigadier Reinhard Kraft 

Mit dem AW169 „Lion“ wurde 
der derzeit modernste leichte Mehr-
zweckhubschrauber beschafft und 
auch in Langenlebarn stationiert. 
Gerade in der laufenden Einfüh-
rungsphase ist daher der Ausbil-
dung und dem Training ein beson-
deres Augenmerk zu schenken. Da-
raus resultieren steigende Flugbe-
wegungen. 

Nachdem Jahrzehnte des Spa-
rens beim Österreichischen Bundes-
heer zu einer massiven Reduktion 
von Piloten und Flugstunden ge-
führt haben, werden nun wieder 
militärische Kapazitäten aufgebaut, 
um die Verteidigungsfähigkeit wie-
derherzustellen. Damit einherge-
hend bedeutet dies, dass auch der 
Geräuschpegel wächst. Dies ist uns 
bewusst, daher wurden bereits kon-
krete Maßnahmen zur Lärmvermei-
dung gesetzt. 

Die Mindestflughöhen in der 
Platzrunde sind mit 1500 ft 
(~ 500 m) über Grund festgelegt. 
Zudem findet der Ein- und Ausflug 
nur über definierte Strecken und 
Pflichtmeldepunkte in 2300 ft 
(~ 750 m) statt. Somit liegen diese 
Flughöhen weit über der gesetzlich 

bestimmten Mindestflughöhe von 
450 ft (~ 150 m) über Grund. Wenn 
möglich und vorhanden werden 
Luftfahrzeuge im Lärmminderungs-
betriebsverfahren geführt, beispiels-
weise 92 % Drehzahl anstatt 10 % 
etc. Um eine entsprechende Kom-
petenz im Bereich der Nachtflugfä-
higkeit mit NVG (Night-Vision 
Goggles/Nachtsichtbrillen) zu er-
langen, ist es unausweichlich, dass 
alle Einsatzarten auch bei Nacht-
sichtverhältnissen geübt werden. 
Dies ist besonders in den Sommer-
monaten herausfordernd, da es erst 
später dunkel wird. 

 
Ich darf Ihnen jedenfalls versi-

chern, dass alle Trainingsvorhaben 
bestmöglich unter Einhaltung aller 
Vorschriften und auch unter Beur-
teilung der Lärmbelastung durchge-
führt werden, gänzlich vermieden 
werden kann sie jedoch (leider) 
nicht. Dabei ist mir bewusst, dass 
das individuelle Empfinden und 
Wahrnehmen des trotz der gesetz-
ten Maßnahmen entstehenden Flug-
lärms für die Betroffenen unbefrie-
digend sein kann. Hier darf ich alle 
um ihr Verständnis ersuchen. 

 
Ich hoffe, Ihnen damit einen 

kleinen Einblick in unsere Lage 
gegeben zu haben, welche vom fes-
ten Willen, die Verteidigungsfähig-
keit wiederherzustellen, geprägt ist 
und freue mich über eine weiterhin 
positive Zusammenarbeit und ver-
bleibe mit den besten Grüßen vom 
Fliegerhorst. 

 
 
Ihr 

Reinhard Kraft, Brigadier 
Garnisonskommandant 
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Ein sehr oft geäußerter Wunsch 
der Grabbesitzer entlang der Ost-
mauer des Friedhofs wurde in den 
vergangenen Wochen erfüllt. Hier 
wurde die Mauerkrone der östlichen 
Einfriedungsmauer saniert und, um 
mehr Privatsphäre am Friedhof als 
Ort der Ruhe zu schaffen, wurde 

noch ein Sichtschutz zum benach-
barten Wohnbau montiert. Darüber 
hinaus wurden die Friedhofsmauern 
mit einem neuen Anstrich versehen. 

 Insgesamt investierte die Stadt-
gemeinde ca. € 33.000,- für dieses 
Projekt. 

Südlich der Wohnhausanlage St. 
Helena und ein Stück entlang der 
Bahn wurde eine Ruheoase geschaf-
fen. Der St. Helena-Park mit seinen 
Obstbäumen lädt zum Naschen ein, 
die Blumenwiese samt Sitzgelegen-
heit und Trinkbrunnen zum Verwei-
len. Damit wurde dem Wunsch vie-
ler Bürgerinnen und Bürger nach 
einem Naherholungsgebiet entspro-
chen. Geplant und gestaltet wurde 
der Park von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtgemein-
de. 

Wenn Grünräume in Niederös-
terreich naturnah und zum Schutz 

der Artenvielfalt gestaltet und ge-
pflegt werden, wird unser Bundes-
land der Verantwortung und Vor-
bildrolle unseren Bürgerinnen und 
Bürgern gegenüber gerecht. „Die 
Förderung für die Stadtgemeinde 
Tulln bedeutet einen weiteren 
Schritt auf unserem Weg, Niederös-
terreich als ökologisches Gartenland 
Nummer 1 in Europa zu positionie-
ren“, so Abgeordneter zum NÖ 
Landtag Bernhard Heinreichsber-
ger. 

Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig, dass die Donaukapelle 
Langenlebarn saniert werden soll. 
Die Vorbereitungen sind abge-
schlossen, mit den Arbeiten wird 
demnächst begonnen. 

Der Innenputz wird im unteren 
Bereich abgeschlagen, danach muss 
das Mauerwerk mehrere Monate 
austrocknen, bevor es wieder ver-
putzt und ausgemalt werden kann. 
Daher kann diese Baustelle erst 
2025 abgeschlossen werden. 

Weiters wird eine effiziente Lüf-
tungseinrichtung eingebaut, sowie 
der Elektroverteilerkasten und die 
Blitzschutzanlage in Stand gesetzt. 

Die Gesamtschätzkosten belau-
fen sich auf rd. € 130.000,-. Um 
Förderungen beim Bundesdenkmal-
amt und Land Niederösterreich wird 
angesucht. 

Strauch- Baumschnitt: 
Verpflichtung der 
Grundstückseigentümer 

 
Reges Wachstum freut zwar 

das Gärtnerherz, aber laut Stra-
ßenverkehrsordnung muss der 
sogenannte „Lichtraum“ (2,20 m 
über dem Gehsteig und 4,50 m 
über der Fahrbahn) freigehalten 
werden. Dies hat den Grund, dass 
über Liegenschaften hinausrei-
chende Pflanzen die Verkehrssi-
cherheit stark beeinträchtigen 
können – ganz besonders, wenn 
die Straßenlaternen verdeckt wer-
den. 

Sie tragen damit zur Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer bei 
und sichern sich selbst dadurch 
ab – denn Unfallopfer könnten 
aufgrund der Gesetzeslage ggf. 
von Ihnen als Grundstückseigen-
tümer Schadenersatz einfordern. 

Landesförderung für St. Helena-Park 

v.l.n.r.: LAbg. Bernhard 
Heinreichsberger, VzBgm. 
Wolfgang Mayrhofer, Bgm. Mag. 
Peter Eisenschenk 

Sanierung der Donaukapelle 

Friedhofsmauer erhöht und saniert 



 

Seit 1. März 2024 bietet Mag. 
Viktoria Wentseis am neuen Stand-
ort im Alten Amtsgebäude, Wiener 
Straße 40, klinisch-psychologische 
Beratung und Behandlung an. 

Sie bringt über 15 Jahre Erfah-
rung in verschiedenen Bereichen 
der klinischen Psychologie mit und 
hat sich im Laufe ihrer langjährigen 
Tätigkeit im Universitätsklinikum 
Tulln vor allem auf die Begleitung 
von Menschen mit körperlichen 
Erkrankungen oder in Krisensituati-
onen nach existenziellen Ereignis-
sen sowie auf die Themenbereiche 
Sterben, Tod und Trauer speziali-
siert. 

„Es ist mir ein Anliegen, Patien-
tinnen und Patienten sowie deren 
Angehörigen in herausfordernden 

Situationen individuelle und effekti-
ve Unterstützung anzubieten“, so 
Viktoria Wentseis. Besonderes be-
tont sie die strenge Verschwiegen-

heitspflicht als Klinische Psycholo-
gin, die die Privatsphäre in der psy-
chologischen Begleitung sicher-
stellt. 

Termine können telefonisch un-
ter der Nummer 0664/1578717 oder 
per E-Mail an vikto-
ria.wentseis@outlook.com verein-
bart werden. In einem Erstgespräch 
werden Fragen geklärt und mögli-
che Ziele besprochen. 

Begleitet wird sie in ihrer neuen 
Praxis zumeist von ihrer zertifizier-
ten Therapiehündin Ricca. 

Psychologin Viktoria Wentseis 

Grätzlfeste „Netzwerk Nachbar“ 
 

Der Sommer ist die Saison der Grätzlfeste – BürgerInnen organisieren dabei Feste für ihre 
Nachbarschaft und werden von der Stadtgemeinde mit Heurigengarnituren, Zelten, Steh-
tischen, Druck von Einladungen, ggf. Straßensperren und bis zu € 150,- Kostenerstattung 
unterstützt. 

Information und Anmeldeformular: www.tulln.at  



 

volkspartei 
langenlebarn 

Wir gratulieren... 

… Herrn Alfred Strohmaier 

zum 90. Geburtstag 

… Frau Elfriede Aspermayer zum 80. Geburtstag 

… Herrn Fritz Prinkl 

zum 80. Geburtstag 

… Herrn Dr. Alfred Grzebyta zum 80. Geburtstag 

… Herrn Günter Häusgen zum 80. Geburtstag 

… Frau Elfriede Kosik zum 
80. Geburtstag 

… Herrn Peter Palk zum 

80. Geburtstag 

… Frau Ursula Mantl 
zum 80. Geburtstag 



 

Tradition hat mittlerweile die Müllsammelaktion „Frühjahrsputz“ der Dorferneuerung. Auch diesmal beteiligten 
sich mehr als 70 Personen, darunter zahlreiche Kinder und Jugendliche, an dieser Aktion und sorgten damit für ei-
nen sauberen Ort. Mit über 12 gefüllten Müllsäcken war die „Beute“ enorm, als Dankeschön gab es zum Abschluss 
ein gemütliches Beisammensein mit gemeinsamer Jause. Für die Kinder und Jugendlichen gab es zusätzlich Gut-
scheine von McDonalds. 

In den 1960er Jahren wurde von 
der damaligen Marktgemeinde Lan-
genlebarn das Erholungsgebiet 
Sandfeld errichtet und parzelliert. 
1974 wurde der Siedlerverein Sand-
feld gegründet, um strukturiert und 
organisiert die Errichtung und den 
Betrieb des Erholungsgebietes vo-
ranzutreiben. In den Folgejahren 
wurden die 113 Parzellen bebaut, 
die Stromversorgung sichergestellt 
und das Straßennetz bzw. die Be-
leuchtung ausgebaut. Mit dem An-
schluss an die öffentliche Wasser-

versorgung und Kanalisation 2014 
wurde ein weiterer Meilenstein ge-

schaffen. 
Im Rahmen einer sehr netten 

Jubiläumsfeier wurde bei ausge-
zeichnetem Essen und dem ein oder 
anderen Gläschen die Entwicklung 
des Erholungsgebietes in Bildern 
aufgearbeitet. 

In Vertretung der Stadtgemeinde 
Tulln dankte Vizebürgermeister 
Wolfgang Mayrhofer dem Obmann 
Peter Neudl und dem geschäftsfüh-
renden Obmann Gerhard Wasinger 
für ihr großes Engagement und die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit. 

Die Betreuung unserer Kinder in 
den Ferien ist für viele Eltern eine 
große Herausforderung. Mit unse-
rem Aktivsommerprogramm helfen 
wir hier vielen Familien. Eine de-
taillierte Übersicht über die Aktivi-
täten haben wir Ihnen bereits zu-
kommen lassen. Ein Ferienspiel mit 
viel buntem Programm nicht nur für 
Kinder, sondern für alle Generatio-
nen – das ist der Langenlebarner 
Aktivsommer für alle. Kinder, Ju-

gendliche und auch Erwachsene 
können in die Angebote der Vereine 
hineinschnuppern und vielleicht das 
eine oder andere Hobby für sich 
entdecken. 

Den Auftakt des heurigen Aktiv-
sommers machte der Chor Amici 
Musici mit Gesang und Tänzen. 

Wir möchten uns auf diesem 
Weg bei allen mitwirkenden Verei-
nen für ihr Engagement recht herz-
lich bedanken! 

50 Jahre Siedlerverein Sandfeld 

v.l.n.r.: GR Franz Weidl, gf. Ob-
mann Gerhard Wasinger, VzBgm. 
Wolfgang Mayrhofer, Obmann Pe-
ter Neudl 

Frühjahrsputz 

Aktivsommer 
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Im Juni lud die ÖVP Langenlebarn zum alljährlichen Gartenfest im Flora-
hof-Garten ein und freute sich über zahlreiche Besucher. Die Gäste wurden 
mit Gegrilltem, ei-
nem Spanferkel und 
Surschnitzel ver-
köstigt und genos-
sen das gesellige 
Beisammensein bei 
schönem Wetter. 
Zudem gab es etli-
che aufregende Sta-

tionen für Groß und Klein: Unter anderem ein Glücksrad 
und Schätzspiel mit tollen Preisen. Aber auch eine Hüpf-
burg, ein Kreativbereich und ein Kasperltheater sorgten für 
Unterhaltung. 

Traditionell rief am Ostermontag 
der Osterhase beim Spielplatz am 
Sportplatz wieder zur großen Oster-
aktion auf. 

Doch auch abseits der beliebten 
Suchaktion gab es einiges zu entde-
cken. Sein Osterwissen konnte man 
bei einer Rätselrallye unter Beweis 
stellen. Nach der erfolgreichen Eier-
suche freuten sich alle Kinder über 
ein Ostergeschenk und die Familien 
stärkten sich am Frühlingsbuffet. 

Besonderen Grund zur Freude hatte die Familie Franz Weidl mit der 
Geburt ihrer zweiten Tochter, Viktoria. Seitens der Stadtgemeinde gratu-
lierte Vizebürgermeister Wolfgang Mayrhofer mit einem kleinen Geschenk.  

Adventfenster 
 

Nach den schönen Rückmeldungen zu den Adventfenstern im letzten Jahr, möchten wir auch heuer die 
Langenlebarner Fenster zum Leuchten bringen. Mit diesem Aufruf suchen wir wieder Familien, Vereine, 
etc., die an einem Tag im Dezember ein Fenster gestalten möchten. 

 

Bei Interesse bitte ein Mail an danielareiter3425@gmail.com oder sabine@preitensteiner.at senden. 

Gartenfest 

Ostereiersuche 

Nachwuchs bei 
Gemeinderat Franz Weidl 

v.l.n.r.: VzBgm. Wolfgang Mayrhofer, 
Melanie Holcmann, Viktoria, Katharina 

und Franz Weidl jun. 
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Langenlebarner Veranstaltungskalender 


